
HowTo:
Das EEBUS-Plugin an der  
Homematic IP Home Control Unit
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Das EEBUS-Plugin ermöglicht die Kommunikation zwischen der Home Control Unit und EEBUS-
fähigen Geräten wie z. B. Wärmepumpen, Wallboxen, Wechselrichtern, Smart Meter Gateways oder 
Steuerboxen. So sehen Sie Messwerte wie Verbrauch oder Einspeisung direkt in der Homematic IP 
App. Zusätzlich können unterstützte Geräte bei einer Leistungsbegrenzung durch den Netzbetreiber 
automatisch geregelt werden. 
Die EEBUS-Geräte werden nach erfolgreicher Verbindung im Energie-Dashboard der Homematic IP 
App angezeigt. 

1.	 Voraussetzungen

•	 Sie benötigen eine Home Control Unit mit Zugriff auf die HCUweb. 

•	 Ihr Gerät muss EEBUS unterstützen. Ob Ihr Gerät kompatibel ist, erfahren Sie beim 
Hersteller. Stellen Sie sicher, dass sich Ihr EEBUS-Gerät im selben Netzwerk wie die Home 
Control Unit befindet.

•	 Für die Kopplung müssen Sie die Home Control Unit zuerst in der Drittanbieterlösung und 
anschließend in der Homematic IP App bestätigen.

2.	 EEBUS-Plugin in der HCUweb installieren

Um eine Kommunikation zwischen der Home Control Unit und dem EEBUS-Gerät herzustellen, 
führen Sie die nachfolgenden Schritte aus:

•	 Öffnen Sie die HCUweb mithilfe Ihrer Login-Daten im Browser. 

Weitere Informationen zur HCUweb finden Sie in der Bedienungsanleitung der Home Control 
Unit.

•	 Klicken Sie im Hauptmenü auf „Plugins“.

•	 Wählen Sie das EEBUS-Plugin aus.

•	 Klicken Sie in der Plugin-Übersicht unten links auf „Installieren“, um die Installation des 
Plugins zu starten. Dies kann einen kurzen Moment dauern. 

•	 Die erfolgreiche Installation wird durch einen grünen Balken sowie einen grünen Button 
neben der Statusmeldung „Das Plugin wird ausgeführt“ bestätigt.
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2.1	 Verbindung herstellen

Die Verbindung zwischen der Home Control Unit und Ihrem EEBUS-fähigen Gerät wird in zwei 
Schritten hergestellt: In der Drittanbieterapp erlauben Sie der Home Control Unit den Zugriff auf 
das Gerät. In der Homematic IP App bestätigen Sie anschließend die Verbindung erneut. 

Home Control Unit in der Drittanbieterlösung freigeben
•	 Öffnen Sie die Drittanbieterapp oder Weboberfläche Ihres EEBUS-Gerätes, wie z. B. von 

Ihrer Wärmepumpe oder Wallbox.

•	 Wählen Sie das EEBUS-Menü aus. Die Darstellung ist abhängig von der jeweiligen Lösung 
des Anbieters.

•	 Führen Sie ggf. eine Suche durch und wählen Sie anschließend die Home Control Unit 
aus. Das Gerät wird als „Homematic-IP/EMS HmIP-HCU1“ angezeigt.

Falls mehrere Geräte angezeigt werden, können Sie die Home Control Unit auch über die 
SKI zuordnen. Die SKI ist die eindeutige Kennung für die EEBUS-Kopplung. Diese finden Sie 
in den Geräteinformationen der Home Control Unit, welche über die Geräteliste der 
Homematic IP aufgerufen werden können.

•	 Wählen Sie die Option „Vertrauen“, um eine Verbindung zur Home Control Unit zu 
ermöglichen.

EEBUS-Gerät über die Homematic IP App hinzufügen
•	 Öffnen Sie die Homematic IP App auf dem Smartphone oder Tablet. 

•	 Wählen Sie im Menü unter „... Mehr“ den Menüpunkt „Energie-Dashboard“ aus.
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•	 Führen Sie die Suche nach Drittanbietergeräten durch. 

•	 Nachdem die Geräte gefunden wurden, werden sie in der Geräteliste dargestellt. Eine 
Zuordnung kann über den Gerätenamen sowie die SKI des Gerätes erfolgen.
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•	 Wählen Sie in der Übersicht die EEBUS-Geräte aus, die hinzugefügt werden sollen.

•	 Bestätigen Sie im nächsten Fenster die Verbindung über „Vertrauen“. Den ausgewählten 
Geräten wird jetzt „vertraut“ und eine Verbindung zur Home Control Unit wird hergestellt. 

•	 Auf dem Homescreen der Homematic IP App erscheint die Meldung, dass ein neues 
Gerät gefunden wurde, das noch keinem Raum zugeordnet ist.

•	 Über diese Meldung (oder die Geräteliste) kann die Zuweisung zu einem Raum sowie die 
Benennung des Gerätes erfolgen.

•	 Im Energie-Dashboard erscheint jetzt eine Übersicht der EEBUS-fähigen Geräte sowie 
Ihrer Homematic IP Geräte, die für das Energie-Dashboard zur Verfügung stehen.
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Sollte die Fehlermeldung „Verbindung fehlgeschlagen“ erscheinen, prüfen Sie, ob den 
Geräten und der Home Control Unit tatsächlich vertraut wurde. Wiederholen Sie die Schritte 
bei Bedarf.

Sofern eine Verbindung zu einem EEBUS-Gerät nicht korrekt hergestellt werden kann, wird 
dies über das Symbol ““ im Energie-Dashboard angezeigt.

Wenn Sie die Verbindung zwischen Ihrem EEBUS-Gerät und der Home Control Unit trennen 
möchten, löschen Sie das Gerät aus der Geräteliste der Homematic IP App. 

Falls das Vertrauen entzogen wird (Häkchen entfernen in der Geräteübersicht im Energie-
Dashboard), wird die Verbindung im Hintergrund getrennt, das Gerät bleibt aber im 
Dashboard vorhanden.

Sobald ein EEBUS-fähiges Gerät hinzugefügt wurde, wird in der Homematic IP App automa-
tisch die Messdatenfunktion im Menü aktiviert.

Die SKI der Home Control Unit wird mit der Installation des Plugins über die HCUweb 
generiert. Wird das EEBUS-Plugin deinstalliert und anschließend neu installiert, bekommt 
die Home Control Unit eine neue SKI. Im Anschluss muss die Kopplung mit der Drittanbie-
terlösung noch einmal neu erfolgen. 
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3.	 EEBUS-Funktionen zur Leistungsbegrenzung durch Netzbetreiber

Mit den EEBUS-Funktionen in Ihrer Homematic IP Installation reagieren unterstützte Geräte 
automatisch auf Vorgaben des Netzbetreibers. So können sowohl Verbraucher als auch Geräte 
bzw. Anlagen mit Energieproduktion oder Einspeisung in die Leistungsbegrenzung einbezogen 
werden.
Der Vorteil für Sie: Wenn der Netzbetreiber die verfügbare Leistung vorübergehend begrenzt, 
reagiert Ihr System automatisch. Im Energie-Dashboard können Sie zudem festlegen, welche 
Geräte bevorzugt weiterbetrieben werden sollen.
In der HCUweb stellen Sie ein, ob Verbraucher (LPC) und/oder Erzeuger bzw. Einspeiser (LPP) 
berücksichtigt werden sollen. Für eine Leistungsbegrenzung benötigen Sie ein CLS-Gateway, z. B. 
eine FNN- Steuerbox bzw. Steuereinrichtung, sowie Geräte, die über eine steuerbare Verbrauchs-
einrichtung verfügen, um die Leistung begrenzen zu können. Über das Energie-Dashboard in der 
Homematic IP App können Sie festlegen, welche Geräte im Falle einer Leistungsbegrenzung priori-
siert behandelt werden. Voraussetzung für die Nutzung dieser Funktion ist zudem die Aktivierung 
des EEBUS-Plugins in der HCUweb (s. „2. EEBUS-Plugin in der HCUweb installieren“ auf Seite 
2).

Eine Begrenzung wirkt nur, wenn entsprechende Vorgaben durch den Netzbetreiber aktiv 
sind. Weitere Informationen: § 14a EnWG und § 9 EEG.

Um die Leistungsbegrenzung durch Netzbetreiber für Ihre Verbraucher nutzen zu können, führen 
Sie die nachfolgenden Schritte aus:

3.1	 Einstellungen in der HCUweb

In den Einstellungen des Plugins können Sie eine Begrenzung des Energieverbrauchs oder der 
Energieproduktion aktivieren. Zusätzliche Änderungen sollten nicht vorgenommen werden.

•	 Öffnen Sie die Einstellungen  über das Zahnrad unten rechts.
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•	 Im Menüpunkt „Allgemein“ können Sie festlegen, welche Art von Geräten bei einer 
Leistungsbegrenzung berücksichtigt werden soll: LPC für Verbraucher mit Strombezug 
und LPP für Geräte bzw. Anlagen mit Energieproduktion oder Einspeisung.

Diese Funktion ist bis zum 31.12.2027 kostenfrei und wird zukünftig Teil eines kostenpflich-
tigen Home Energy Management Systems (HEMS). Hierzu informieren wir Sie rechtzeitig. 
Es erfolgt keine automatische Überführung in das kostenpflichtige HEMS.

3.2	 Einstellungen in der Homematic IP App

•	 Öffnen Sie Ihre Homematic IP App auf dem Smartphone oder Tablet.

•	 Fügen Sie zunächst Ihre Drittanbieter-Geräte hinzu (s. „EEBUS-Gerät über die 
Homematic IP App hinzufügen“ auf Seite 3).

•	 Tippen Sie im Hauptmenü unter „... Mehr“ auf Energie-Dashboard.

•	 Wählen Sie Leistungsbegrenzung durch Netzbetreiber.

•	 Im nächsten Schritt werden Geräte von Drittanbietern aufgeführt, die für eine Leistungs-
begrenzung durch den Netzbetreiber zur Verfügung stehen.

•	 Wählen Sie durch Antippen des Plugin-Symbols die Geräte aus, die über die 
Homematic IP überwacht werden sollen. Stellen Sie sicher, dass das EEBUS-Plugin 
gestartet ist.

•	 Durch Halten und Schieben können Sie die Priorisierung der Geräte verändern.
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•	 Geräte mit höherer Priorität werden zunächst weiterbetrieben, während Geräte mit 
niedrigerer Priorität früher und stärker in ihrer Leistung begrenzt werden. 

Bei einer Leistungsbegrenzung werden Geräte nicht ausgeschaltet, sondern in ihrer Leistung 
reduziert.

Wählen Sie nur Verbraucher mit einer Leistung von mehr als 4,2 kW aus. Kleinere Geräte 
sind für diese Funktion in der Regel nicht relevant.

3.3	 Aktive Leistungsbegrenzung

Wenn es zu einer Leistungsbegrenzung durch Netzbetreiber kommt, erscheint eine entspre-
chende Push-Mitteilung im Homescreen.

•	 Die Drosselung durch Netzbetreiber wird zudem im Energie-Dashboard angezeigt.
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